
uzern. Freitag v 288 s. November 1000
— — ————  —— 22—— ———— — —— — — —— ————————— ——— ——

— —8

— — “ 44
 59 79 3 —F ——8—. A. —98 * M HB— — 38 * 1 —JBVDEBB —JT
* 2* F. — —— * *

* F n —* —58 1388 18 —
3 J. BR 38 INM.IHMIM- 14

—M — ——— IJAM. AM. L
— )6 24* 9J —92 ——ãA— p———— 21. 4* d * —2 * zu

4—Ireisinniges Organ *
——

Hauptanzeigeblatt für Stadt und Kanton Cuze3 anton Cuzern
 —— Abonnementsbrelsea :·——XXC — — 222 —— Inslertlonsvreise·

wene und die brige Zentralschweiz sühtn daren maunrunut 4 * * P. 9.—  t— Kieinet Anjei Cie. Wieberholumgen 8

Inh — 584 4   —r — —— 3 —X —
— —— 9 ünfei an** 16.  430. — ate o  Anmittelbar aster en

nedattione Burcaur: Bajelsttahe Nr. 11 7 ——  — 8

ush eehe J ra Jede NÑl di dälhe Beilas 31 i— uao — waau· Unler haltungen“ und — L Lmdiditron 88 8 dulen g ne

Hiem AUr. 45 der Inzerner Chronik“. rnn im geg Das Turnprogramm ist mit durchaeführt wird, kann die Leitung beider von Uebungeprogramm. Der Unterricht ist unter
  — —23 sprechender Kuürzung das des turnerischen einem geineinschaftlichen, aus Oifizieren und Verantwortung der Vereinsvorstande durch die

, den triti das Gewehrturnen. Fachmannern sm Turnen gebildeien Nantonal, Schützenmeister oder deren Stelivertreter, bezw.
Borunterrichi. ung im Schiehen umfaßt: Gewehrtomitee besoxgt werden. geeianete Offiziere oder Unteroffiziere zu leiten.enntnis reglementarische Handhabung der Waffes Die Schuer des bewaffneten Vorunterrichtes! Fur jeden Jungschüßen kann der Wereinsvor

—XRX und Schie dubungen nech desonderm drogtamun. werden vorm Dunde durch Vermittlung der dan siand vom kantonalen Zeuahaus rin Insanterie
Der turnerische Vorunterri — VI—— Ererzierreglement stonalen Zeughauser ausgerüstet mit: 1Infan dewehr oder ein kurzes Gewehr mit Zubehöt be

idr Anginge dotn dlnbtrin aut der SchultDer beenei p eee wird von Off ven * Annee 2atronentasche wuit ziehen. Die Gewehre sind nach beendigtem Kurs
is zum 80. lierslahr) kann von eidgendssischen zieren und Unterosfer wird v fu hurt; 1 Trerzierbioufe. Fur schwachere Schü dem Zeughause zurückzugeben. Die Munition

der dantonaien urnderdanden, sowie don vin gu eree ee — ler treten Lurzgewehre an Sielle der Infanteriesist durch die Schießvereine zu beschaffen. Der

wan —* n w angehdrenden Vergefreite, Soldaten und auch — — eem nd 8 aehe d ee ren w
r eren Veinmg jar dehrmwert Nehrtraste degezogen werdene Es werden ge— dieses die dungenac dicht Jeichen, sofern Schiehen ausgebildeten Jungschühen mit einem

zatten Fortbildungtschulen, technische Schulensme indeweise Setnonen gebiidet, die wenigstens üchen Lus geside nicht schon zu ihrer derson Beirag von 5 Fr. Aus dieser Summe haben
ind dinliche difentüscht oder drdate Nnftallen acht Schdler Jählen follen Venachberie — — — 8 o die Vreinn sumtüiche gohen — ——

viwhen pus durchaeshrt werden“. Die Zahtsden onnen zufammen ine Bettian eman Kurse he Weehe erree VJIA Aussiht perdi ne
F S ee wete *Minimum 7 bewaffnete Vorunterricht kann auch an Gymna- durch die —* mit dem unneie e eene ve en Ladlonoled
Nerscheren vaufen S egee umfaßt: sien und Seminarien, handeis· Industrie- und sund dessen Vehandtung pertraut zu machen sind.Die Teiunenmer am miünarischen Vorunterricht
aee u e greiwingen lechnischen Schulen, Lehrwerkstätten, Fortbil Ein Jahreskurs soll mindestens bo, höchstens zö sind sur ünfale, von denen sie während der
vichtstoßen, Uebun eg Ve en und Gedungeschulen und ahnlichen dffentlichen und pri Stunden umfassen. Von der 8 Verfügung * —** der — itar
ichen etgutn yere oder künst· daten Anstalten durch Vildung besonderer Setstehenden Zeit soll annähernd die eineHalfte ee neeun.
ollbtmliche —** — 5 tionen organisiert werden. auf turnerische Uebungen, die andere auf die verl a
o viel als moglich im Freicn statt. Die unSeien — ie Pndeni m n dena ere ATI
vahl der Uel eltionbleiter, zier oder ern, die einen zweiten oder dritten Jahreb

der Wwenn Dun· Unteroffizier, der jur die Ausbildung und die turs besuchen, können bei genügender 38 be Aus einem wahlaufruf.
an d graphischen administrativen Geschäste verantwortlich ist. sondere Unterrichtotlassen gebiider werden, an dies Das ‚Vlid. hat sich uber den hier vor einigen

bib hochstens g0 qu arschübung don 20Größere Sektidnen sind in Gruppen von 8 bis serhöhte Anforderungen zu stellen find. Zeit atgdructen, mit Ausdrucken aus dem Tier
——— peen aubgefuhrt werden. IS Schulern abzuteilen. Jede Gruppe wird einem deder Vorunterrichtsschüler erhalt ein Schieß buch reichlich dersehenen Dahlaufruf des Etd
erischen anen eines nurses des turynsiruierenden unterstellt In grösern Kantonen büchlein. Der Bund liefert den Kursen unent sJuger Landsmann“? in Karlsruhe iun
 re e erhalten die Teilnch ongen mehrere benachberieSetnienen einemsgeuuich durch Vermittlung der kantonalen Zeug sdigt und in Erfahrung gebracht, daß dieses
nut Retrutenschale e Inhehenhe , Ehhur oder höhrrer Unteroffigier) e —X w 3 85 — er betleint, in Privathänden besndae Blatt aller
scben sich ine Jiipetien unerzieden Dannigütt hur ne jia ie Kosten fur Scheiben und Zeiaer und dings zum Jentrum gehöre und eine etwas derbe

—— 9— pitze des bewaffneten Vo  i jal; n

— Militardepartemnent bezeichnet die stes eines * steht ein wen —— —* R———— — —— in pue
hß und gibt für die Inspektionen die höhern Unteroifizteren gebildetes Kantonal. der Kurie nach befonderem Requlativ X i it een in n und —*
* 7 eisungen. Der Bund trägt die Kostenkomitee, das dem schweizerischen Vilitürdeparte- Aurse für —— —X e —2— seunee a und
Dee u tiuttun des turnerischen Vorunier ment fuür erfolgreiche Durchsuhrung und richtige vom 18. Autertahre an bis n cidtrin . dessen ee — — sen. Gleichseitig werden
V gemähz besanderm Regulativ. Er veran Verwaltung der Kurse, im Rohmen der geltenden wehrpflichtige Alier (Jungschutzen) können durch einige Proben V mitheleiln aec ein

— ree 88 Punsen aenw Ige Deen Schießvereine im Schießen ausgebildet wer anee als u und die
n p * J en Verkehr mit der Abtei den. Dieser Unterricht ist für di ü  ich

ge dee dieset Kurse setzt sich lung für Infanterie des schweig. Militär departe  —E rüchne det vr 8 ——
— d den de — eeee demseidgendjfischen und tantonalen Verbänden, als, Indem wir von dieser Notiz nachtraglich —— — n p

 ——
—— des eenbe In Lantonen, in denen der turnerische Vor werden. Das Militärdepartement erlaßit —8 dn 9 3 zu,

J Alterslunterricht neben dem bewaffneten Vorunterricht Ausbildung der Jungichüten ein besonderes mit gleicher MRunze zurückzuzahlen. Vergleicht

A.E uilleto n. stene Szenen tellwelse ausgeglichen wurden, / Retzende Wirkungen, die auch am Mitt- KChörlewirt mit noch einigen anderen, der mir
— — so war das vorad örl. Carla zu danden, woch nicht ausblleben, bringt in der letzten irbhlich entgegentief: Hätiest n Anmwes nicht

Aujerner Stadtitheate delche die Partie der Karoline“ einschließlich Verwandlung die Nachtszene mit ihrem all zu machen brauchen. dricher Sunder“, sagie
Soll F der Arie im drutten Ait sorgfaltig durchsührte mühlichen Uufbau vom Duett zum Septett und er, „wir beihen keinen, jo lange uns ver

e , wie recht und billig, die Voltsoper ind auch in Spiel und Digiog das Richtige zum Finalensemble. Der grohe Eriols dieses Kties hicht angetundidi ist/ und wie Bandilen
** egu wetden, so wird unmer main Borien ras. Viit iyrischem Pathos, allerdings uünlerersten vielleicht eim wenig vom leßzten Auf werden sie uns deg it uberfalen nwollen

Dotding Zurlicgegrifsen. Aus den denwelnigen sfiarten Imonalionsschwantunden, zug von Wozarts Hochzeit des Figaro“ beeinUbrigens wart' nur noch einen Augenblic t
7 — war an Dinwoch die Aufsuhr.l sang don der Aufteistzarie im zweiten Attlflußten Versuches veranlaßte Ldrbing, noch wird bald kommen. Und er kam auch der

—— n den dnenhetten gepten e uhee een nde d Ghnen nemtich— Ja a, du brauchle de
en Lorbing·OberDie beldenwirtsam die Partle des ¶Custade. Gngezwun lardszene des „Wildschüße“ musikalisch zu ree — ———
2 en en gech gewiß eine lobenawerie ben im Spiel und gesanglich zuverlässig war strieren. n iiich alter Knabe: die Tranen sind
— aßnahme des Hrn. Direttor Sich Hr. Zoller als ‚Dragoner Schwarzbart“. — — mirt gdieBach lauf n le einem Kinde
er. Nur fehlte der Wiedergabe die ungezwun Wit guten, jedoch noch ganz unfettigen als er mit die 5 b uen 8 —*

Ie Korrettheit und das sröhliche Zusammen Stimmitteln lieferte Hr. Arnim einen höl ia Der Statthalter. nicht mehr Medn e We desich —8
—* weiche die Nebennindigen Tigenfchaf. gern unbeholfenen Vilhelm“. Gesangilch ganz, So schret doch nicht son fluslerta Martin. bleich ist et, und der Mmnmer siebt idm a

* Werles recht zur Geitung zu betm brad vertrat Itl. Mormtt das „Suschen das WMädchen aus den Stuhl niederzlehend, Ach, den Auten, aber dabel seit und gradauf, wie
De duen Die Grunde dafür sind im Hr. Regisseur Rathfelder, ein guter weiß es ja nicht genau — hör nur, wies eine unge Tanne. Er laßt dich deshunder
* im Wog Probleren leilweise aber auchGawirt Busch“, hatte sich nicht sonderlich, gegangen ist. Als wir heut' nach Suhr hintausend Mal aruhen Sich hab' es wohl age
 A einiger Partien mit ungereije auf eine lortzingmahige Inszenesetzung baprie unterdanen, mertt' ich zeltis, daß der Meistermerlt, er zitierte, als er das sagte. und zum

n zu juchen. Daß zu wenig geprobt, ziert. Dem Amtmann Wall“, einem offen und der Malor etwas Apartes zusammen hat Zichen daß ið in gesehen, hat nir dies

un 8 zelgte sich schon in der unsorg; baren Vorläuser des Vurgermeisters bon ten. Bald kam auch der Judenbub und flu da —*8 er woll' es hald selbst wieder
aeen , die das Orhester unlet einen Saatdam, und der Jungfer Cieblich“, der siette dem Masot eiwas ins Ohr. Der Judenvon dir helen, wenn durs ihm dann lassen

bh ve Hrn. Kapellmeister Cerini, Doppelgängerin der Jumgfer Irmentraut ausbub, mußt du wissen, ist der Kerl, der Spitzwolltest.“
atn serunterse Don grobeni dem Wassenschued wusten Hr. Me verbub, der Spion, den der Ehrisuan an jenem, Wel diesen Worien zog Nartin Roschens
—* n es fur die kunstlerische Durchar und Frl. Behen keine Spur von Humor zu Abend drumen im Bären so wager auf den tleinen grünseldenen Geldbeutel mit dem Sil
—8 es hene unmerhin g0 Muiglieder geben Hr. Teéufscher derfagte, wohl zue, Rücken geleat hat. Halt. dacht ich, datannsi berschlohchen aus der Tasche, den Christian
dne dehe ja ohnehln nicht sein, meist infolge mangelnder Anweisung in der du ciwas ersahren und schmuhig wirdst du auch vor feiner Flucht von Meister Eiebenmannemn·

7 e von einer hand in die andere Atle Jebt vorwärts, jetzt zurüc.. vollstündig. nicht, wenn du schon mit einem Schelmen ein! dfangen hatte.
ug war denn auch in diesem Falle! Der Darsieller des ‚Peter“ hat hier alle an Glas trintst. Ich loct' ihn ins Kreuz“ him Erst set kam über das arme Mudchen bas

 utden welcher feinerer Nuancierung michis der Rauferel betelilgt gewesenen Personen, ein und tat nicht kniderig. Da sagt er denn, volle, unaunssprechliche bange Geflühl des gunz ·
—8 bon der Dnoeeiure die un leblen micht aut fingend, sondern auch tanzend zu) wie ich's Gestprüch so drauf bringe, der Ednat uchen Verloßenfeins: co war ihm wie dem
— weder ein zattes Piand noch ein scharalteristeren: die behäblgen Vauern und die Bauer set seu zwei Tagen in Aarau und woll' Schiffbrischlgen, dem imwelten, uferlosen Meere
snden Fornfimo zussande. Zus der be—fotschen Schuen, den beschwichligenden Wirt, den Patrloten die Siadi berleidigen heisen: sder Vellenschiag die letzte Planke zwischen den
—8 anfänglich recht unreinen Orchester und die kreischenden Weiber. Lortzing hielt diesmal werde ihm der Major die Zeche heim milden Händen zusammenbricht. Hatte es auch

der 8 iratspater doch der vebuche Cher. auf diese Arle, die dleule scht das erfie durch. Zahlen, und der Untervogt wolle auch dabellange schon fein Leid allein getragen und Gott
—8* , was -eina uder das obere d hin- romponierte Tanzeduplet war, so diel, dah er sein oder musse vlelmehr, gern oder ungernallein selne Klage anvertraut, so war der

8* VWae nnt toehentee Veheelhen du iff ideewecen be ben esten Liufsuhrungen der Jet wuhtr ch denug: aber es tien mir letne /Dauen doch immer noch da, an dessen Hetzen
* du ud derartiges Musizleren wurde aber Oper unter Direttor Ringelhardt in Leipzig Ruhe. Ich lies hinausf in den Gonhart, hin· das Kind in der größten Not die letzte Zu
n den das Gehor bon Insttumeman. swme Winer 1887 seibsi die Vartie des Perere über bis an den Singenho— und dann durch'sslucht, an dessen Liebe es die letzte Stuln

——* enn Wige gemacht. ünman und mi der Tanzarie das PubllFeld hinein Larau zu. Drinnen am Bache finden konnte. Röschen erluhr, was die mel
nael durch einige gut getaltkum sedesmal auss höchste ergötzte— iand Lin Voften — dente dir, 's war derslen Menschen au idtem Unallide zu sdör


